
tungsmaßnahmen und leistete
Tragehilfe im unwegsamen
Moorgebiet. Unter der Leitung
vom stellvertretenden Orts-
brandmeister Stephan Ziebarth
waren zwölf Einsatzkräfte mit
zwei Fahrzeugen vor Ort.
Am Freitagmorgen um 2.51

Uhrwurdedie FeuerwehrKalten-
weide erneut alarmiert. In Hain-
haus hatte sich ein Gartenhaus
entzündet, das Feuer drohte auf
ein angrenzendes Einfamilien-
haus überzugreifen. Der Besitzer
bemerkte eine Rauchentwick-

lung und Flammenschein und
unternahm erste Löschversuche
mit einem Gartenschlauch.
Durch die Feuerwehr wurde ein
Trupp unter Atemschutz mit
einem C-Rohr und 300 Litern
Wasser eingesetzt. Abschließend
wurde die Einsatzstelle mit einer-
Wärmebildkamera kontrolliert.
Neben dem Rettungsdienst und
der Polizei war die Feuerwehrmit
14 Einsatzkräften sowie drei
Fahrzeugen unter der Leitung
des Ortsbrandmeisters Uwe Gla-
ser vor Ort.

Nach einem Sturz musste die Kaltenweider Feuerwehr ins Bissendorfer Moor ausrücken.
Foto: Felix Dankowsky

Juleica-Nachmittagskursus
erfolgreich abgeschlossen
19 Teilnehmende für die ehrenamtliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen qualifiziert

LANGENHAGEN. Über mehre-
re Monate hinweg wurde es je-
den Dienstagabend lebendig im
Haus der Jugend Langenhagen:
Vom 10. Februar bis zum 5. Mai
2026 fand erstmals der Juleica-
Nachmittagskurs der Stadt Lan-
genhagen statt. Ergänzt wurde
die Ausbildung durch einen
ganztägigen Blocktag am 25.
April im Heideheim in Burgwe-
del.
Insgesamtnahmen19 Jugend-

liche und Erwachsene an der
Ausbildung teil, darunter 14 Per-
sonen aus Langenhagen sowie
weitere Engagierte aus Hanno-
ver, Burgwedel und Lachendorf.
Unter denTeilnehmendenbefan-
den sich unter anderem auch
Mitglieder der Feuerwehr Lan-
genhagen, die sich für ihreArbeit
mit Kindern weiterqualifizieren
wollten.
ImMittelpunkt derAusbildung

standen Themen wie Kommuni-
kation, Gruppenpädagogik,
Spiele- und Erlebnispädagogik,
Aufsichtspflicht, Jugendschutz,
Kindeswohl, Anti-Diskriminie-
rung und Partizipation. Neben
fachlichem Inputwurdevorallem
praktisch gearbeitet – mit Grup-
penübungen, Diskussionen und
kooperativen Aufgaben.
Die Ergebnisse der abschlie-

ßenden Evaluation fallen deut-
lich positiv aus: Die Atmosphäre
und Räume im Haus der Jugend
sowieder Praxisbezugder Inhalte
wurden jeweils mit durchschnitt-
lich 4,8 von 5 Punkten bewertet.
Das Wohlfühlen innerhalb der
Gruppe lag bei 9,1 von 10 Punk-
ten. Deutlich wurde zudem ein
wachsendes Sicherheitsgefühl
im Umgang mit Kindern und Ju-

gendlichen: Vor Beginn des Kur-
ses schätzten die Teilnehmenden
ihre Sicherheit durchschnittlich
mit 7,5 von 10 Punkten ein, nach
Abschluss derAusbildung lagder
Wert bei 8,7 Punkten.
In den freien Rückmeldungen

wurden besonders „die Men-
schen, die Spiele und die Herz-
lichkeit“ sowie die offene Atmo-
sphäre innerhalb des Kurses her-
vorgehoben.
Zum Abschluss erhielten alle

Teilnehmenden ihre Urkunden
sowie ein Glas „Rathaushonig“.
Bürgermeister Mirko Heuer kam
dafür persönlich vorbei, um den
erfolgreichen Abschluss und das
ehrenamtliche Engagement der
Teilnehmenden zu würdigen.

„Es war schön zu sehen, wie
die Teilnehmenden über die vie-
len Wochen immer mehr als
Gruppe zusammengewachsen
sind“, sagt Jugendarbeiter An-
dreas Lachmann. „Gerade bei
den Kooperationsübungen ha-
ben sie viel Teamgeist, soziale
Kompetenz und Empathie ge-
zeigt. So ist eine richtig gute At-
mosphäre entstanden, in der alle
Neues lernenundwichtigeErfah-
rungen für die ehrenamtliche
Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen sammeln konnten.“
Bereits jetzt läuft außerdemdie

Anmeldung für die Sommer-Ju-
LeiCa 2026 der Stadt Langen-
hagen. Die Ausbildungswoche
mit Übernachtung findet vom 3.

bis8.August imHeideheimBurg-
wedel statt und richtet sich an al-
le ab 15 Jahren, die sich in der
Kinder- und Jugendarbeit enga-
gieren oder künftig engagieren
möchten.
Auf dem Programm stehen

dann wieder Kommunikation,
Gruppenpädagogik, Kindes-
wohl, rechtliche Grundlagen so-
wie Spiele- und Erlebnispädago-
gik. Die Teilnahme kostet 60
Euro, ermäßigt 30 Euro inklusive
Unterkunft und Vollverpflegung.
Die Sommer-JuLeiCa wird

durch das Land Niedersachsen
(Landesjugendamt) gefördert.
Anmeldungen sind online

möglich unter: www.unser-fe-
rienprogramm.de/langenhagen.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer mehr als Gruppe zusammengewachsen.
f Foto: Stadt Langenhagen

Niklas Wehbring
wird Geschäftsführer
LANGENHAGEN. Alles neu bei
der Energie- Projektgesellschaft
LangenhagenmbH (EPL). Erst der
Umzug in die Walsroder Straße
93 A, jetzt mit Niklas Wehbring
ein zweiter Geschäftsführer.

„Zum 31. Oktober scheide ich
als Geschäftsführer altersbe-
dingt aus“, sagt Manfred Schü-
le:“ Mit dem Eintritt von Weh-
bring zum 1. Mai in die Ge-
schäftsführung seieine gute Ein-
arbeitung gewährleistet.

Niklas Wehbring (33) ist in
Minden/Westfalen aufgewach-
sen. Nach Studium und Promo-
tion des Wirtschaftsingenieur-
wesens an der RWTH Aachen
war er drei Jahre Abteilungsleiter
für das Strategische Assetma-
nagement bei der enercity AG
und dort verantwortlich für die
langfristige Planung des Strom-,
Gas-, Trinkwasser- und Fernwär-
menetzes in Hannover.
ZudemhatWehbringdasTeam

des Fernwärmeerzeugungsport-
folio für den Kohleausstieg in
Hannover geführt und die Kom-
munale Wärmeplanung als bun-

desweites Dienstleistungsange-
bot im Konzern aufgebaut. In
dieser Funktion wurde auch die
Kommunale Wärmeplanung für
Langenhagen erarbeitet. Die
Doppelgeschäftsführung währt
bis Schüle in den Ruhestand
geht. Anschließend übernimmt
NiklasWehbring die alleinigeGe-
schäftsführung.

Niklas Wehbring ist jetzt zwei-
ter Geschäftsführer der EPL.

Foto: privat

Einsatz im Moor und
brennendes Gartenhaus
Zwei Einsätze für die Kaltenweider Feuerwehr

BISSENDORF/KALTENWEIDE.
Der Rettungsdienst wurde am
Donnerstagnachmittag voriger
Woche zum Aussichtsturm am
Bissendorfer Moor alarmiert,
weil jemand gestützt war. Da auf
demWegein Baumdie Fahrbahn
blockierte, wurde um 20.07 Uhr
zusätzlich dieOrtsfeuerwehrKal-
tenweide alarmiert.
Die Einsatzkräfte der Feuer-

wehr räumten die Fahrbahn mit
einer Kettensäge. Vor Ort unter-
stützte die Feuerwehr zusätzlich
den Rettungsdienst bei den Ret-
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FamilienfestFamilienfest

Schweine-Bauch wie gewachsen
1 kg

Rinderbeinscheiben
1 kg

Rindernacken ohne Knochen
1 kg

Schweine-Schulter ohne Knochen
1 kg

3.59

7.99

13.99

4.99

Hähnchenschenkel ohne Knochen
mit Haut mariniert 1 kg, Herkunft,

Kl.: laut Auszeichnung

Hähnchen-Kleinfleisch ohne
Flügel 1 kg, Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung

Hähnchenschenkel ohne Knochen
mit Haut 1 kg, Herkunft, Kl.: laut

Auszeichnung

Minutensteak vom
Schwein mariniert 1 kg

Marinierte Holzfällersteaks aus
der Schweine-Schulter 1 kg

Marinierte Schälrippen
vom Schwein 1 kg

Mariniertes Schweinefleisch
für Schaschlik 1 kg Frischer Rotbarsch ohne Kopf 1 kg,

Fanggebiet.: laut Auszeichnung

Frische Forelle 1 kg,
Fanggebiet.: laut Auszeichnung

Frischer Lachs 1 kg,
Fanggebiet.: laut Auszeichnung

Frische Dorade 1 kg,
Fanggebiet.: laut Auszeichnung

Schälrippen vom Schwein
1 kg

Putengrillflügel mariniert 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Putenunterkeule 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Ausz.

Putenoberkeule ohne Haut und Knochen
1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Schweinenacken ohne Knochen
1 kg

7.99 1.39 6.99

6.99

3.49

3.99

7.99 5.99

7.99

11,-

8.99

3.59

3.99 4.29 9.00

6.99
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